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Herbert Sehner

Hütehunde erziehen 
und ausbilden

Artgerecht ihrem Naturell entsprechend

Erziehung und Ausbildung ist die logische Ergänzung zu 
einer Trilogie, die auf die Vorgängerbücher „Wie Hütehunde 
wirklich ticken“ und „Was Hütehunde wirklich können“ auf-
baut. Hunde wollen ihre arteigenen Bedürfnisse ausleben. 
Das bedeutet gemeinsames Jagen, Schutz der Gemein-
schaft und das Ausleben des Sexualtriebs. Dieses Buch bie-
tet wertvolle Tipps, wie dies – ohne ständige Leckerli- und 
Auslastungsexzesse – bestens erzielt werden kann. 

Aus dem Inhalt

• �Der passende Hund 
Rassen/Genetik/Indoor-Outdoorhaltung/artgerecht/ein Wohlfühlpotenzial

• �Haltung und Aufzucht 
Vermenschlichung/hundlich/unhundlich/belohnen/Korrektur/Schutzverhalten

• �Allgemeine Ausbildungsangelegenheiten 
Bedürfnisse/Sexualverhalten/Hilfsmittel/Impulsmanagement/Frustrationstoleranz

• �Spezielle Ausbildungseinheiten 
Nasenarbeit/Richtungssignale/Jagdtriebkontrolle/Schönheitsveranstaltungen

• �Ausbildung am Vieh 
Bogenläufer/Furchengänger/Treibhunde/Herdenschutzhunde

Viel Erfolg beim hundlichen Kommunizieren

Herbert Sehner hat langjährige Erfahrung artgerecht  
mit Tieren zu kommunizieren. Er hat bereits mehrere  
Bücher veröffentlicht. Hundlich denken, hundlich handeln, 
ist das Motto dieses Buches.



Herbert Sehner ist im engen Kontakt mit Tieren aufgewachsen. Er hat bereits 
diverse Fachliteratur zum Umgang mit Hütehunden veröffentlicht. Seit Jahrzehn-
ten gibt er sein Wissen in Seminaren und Vorträgen weiter. Er hat die Fähigkeit, in 
kürzester Zeit, eine energetische Bindung zu den ihm anvertrauten Tieren zu er-
langen. Sein besonderes Augenmerk richtet er auf die Anforderungen, die sich aus 
den Wesensmerkmalen der Vierbeiner ergeben. Als langjähriger Hütehundezüchter 
steht er im ständigen Erfahrungsaustausch mit versierten Experten und mit Hunde-
haltern, deren Hunde zu echten Familienmitgliedern geworden sind.

Der Autor versteht die Bemühungen, die mit dem Ausbildungsgeschehen verbun-
den sind, und hat sie in seinem eigenen Werdegang vielfach durchlebt. Er hat vier 
Abschlüsse in praktischen Berufen, Maschinenbau studiert und gelernt, in einigen 
Fremdsprachen zu kommunizieren. Er kennt somit die tiefe Zufriedenheit, die mit 
neuen Lernerfolgen verbunden ist. Er ist überzeugt, dass auch Tiere durch positive 
Lernerfahrung ähnliche Gefühle empfinden können.

An dieser Stelle möchte ich mich bei all den Zwei- und Vierbeinern bedanken, die 
mir bei der Recherche zu den Themen, die in diesem Buch dargestellt werden, ge-
holfen haben. Jedes Gespräch und jede Begegnung mit Hundebesitzern und nicht zu 
vergessen – besonders auch mit Hunden – haben in mir das Bedürfnis gestärkt, dass 
ich dieses Wissen in Buchform weitergeben sollte. Ich bitte um Verständnis, dass ich 
jetzt keine Liste von all den Helfern, Gönnern und geduldigen Gesprächspartnern 
erstellen werde, ganz einfach, weil es so viele sind und die Gefahr besteht jemanden 
zu vergessen. In dieser Danksagung sind natürlich auch besonders die Fotoexperten 
mit eingeschlossen, die oftmals die Mühe nicht gescheut haben extra Kilometer zu 
fahren, neu zu disponieren etc., um meinen Vorstellungen gerecht zu werden.

Mein besonderer Dank gilt dem Verlagshaus Kastner für die sehr gute Zusam-
menarbeit und dafür, dass mit Monika Ebner (Layout und Gestaltung) eine aus-
gesprochen kreative, effiziente und freundliche Mitarbeiterin berufen wurde; dem 
Lektor, René Gomringer, der mit seiner Fachkompetenz bestens unterstützen 
konnte; und natürlich auch den vielen bekannten Hunden: unserem Rudel, das mir 
bei der täglichen Arbeit hilft, und weiteren Vierbeinern, die uns besuchen oder die 
ich anderweitig kennenlernen durfte. Hunde im Rudel, bei der Arbeit, bei der Aus-
bildung und im Alltagsgeschehen zu beobachten, sind Erfahrungsquellen, die für 
mich (uns alle) besonders lehrreich sind.

Über den Autor

Dank des Autors

Der passende Hund und seine Bedürfnisse (S. 4–72)
Bei der Suche nach dem passenden Hund ist eine Vielzahl von Talenten und körperli-

chen Eigenheiten zu berücksichtigen. Die Erziehung, Haltung und Ausbildung der Wel-
pen verlangt so einiges an Fachwissen und Einfühlungsvermögen, um den Bedürfnissen 
unserer Hunde gerecht zu werden. Ein Abschnitt mit vielen praktikablen Anregungen.

Junghunde führen und ausbilden (S. 73–114)
Mit zunehmender körperlicher und geistiger Reife ergibt sich eine Reihe von speziel-

len Ausbildungsmöglichkeiten. Lerninhalte für den Alltagsgebrauch sowie spezielle 
Ausbildungseinheiten wie: Nasenarbeit, Anti-Jagd-Training, Richtungstraining und vie-
les mehr werden hier angesprochen. Lass dich davon inspirieren. Soll der Hund auch 
bei Schönheitsveranstaltungen in Erscheinung treten, so ergibt sich dabei so einiges 
was du beachten solltest.

Koppelgebrauchshunde (KGH) ausbilden (S. 115–142)
Hier wird der Hund auf eine besonders anspruchsvolle Tätigkeit eingestimmt. Ein-

sammeln, Umtreiben und weitere spezielle Hüteaufgaben sind Tätigkeiten, die zu 
erlernen sind. Hier findest du detaillierte Trainingsanleitungen, die sich besonders 
vorteilhaft auf das Bindungsgeschehen aller Beteiligten auswirken.

Hütegebrauchshunde (HGH) ausbilden (S. 143–160)
Die gekonnte Beeinflussung der Herde und der fachgerechte Einsatz der Hunde ist 

das Markenzeichen eines guten Hüteschäfers. Für diese traditionelle Hütearbeit eig-
nen sich vor allem Hunde mit einer genetischen Veranlagung zum Furchelaufen. Das 
Wehren in der Furche und das Bewegen der Herde wird in diesem Kapitel mit Hilfe von 
Bildern und Illustrationen praxisbezogen dargestellt.

Rindergebrauchshunde (RGH) ausbilden (S. 161–182)
Für die Arbeit am Großvieh sind vor allem Hunde mit starkem Durchsetzungsvermö-

gen gefragt. Obwohl die Anforderungen vielfach mit der KGH- und HGH-Arbeit über-
einstimmen, so gibt es einiges das bei der Ausbildung bedacht werden muss. Bilder 
und Zeichnungen werden in diesem Kapitel eine gute Hilfestellung für dich sein. 

Herdenschutzhunde (HSH) erziehen und ausbilden (S. 183–221)
Schutzhunde sind in vielen Bereichen als Gebrauchshunde zu finden. Der Be-

sitzer dieser Hunde muss sich seiner besonderen Verantwortung bewusst sein. Der 
Schwerpunkt dieses Kapitels befasst sich mit der Aufzucht und der Ausbildung von 
Herdenschutzhunden. Auch wenn du deinen Hund nicht unbedingt zum HSH ausbilden 
möchtest, so wird dir dieses Wissen helfen, deinen Schutzhund besser zu verstehen.

Inhalt kurz zusammengefasst


